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Erfolgreich im Kreis Gutersloh




08_07_25 Pressemitteilung Selbstdarstellungsflyer prowi
pro Was? pro Wer? pro Wi! 
Die Wirtschaftsförderungsgesellschaft pro Wirtschaft GT stellt sich mit einem neuen Informationsfaltblatt vor. „Wir haben die Ziele der Wirtschaftsförderung im Kreis Gütersloh komprimiert vorgestellt, damit interessierte Unternehmen und Existenzgründer auf einen Blick sehen können, was wir anbieten“, so Anna Bella Heinemann, Referentin für Standortmarketing bei der pro Wirtschaft GT GmbH, kurz pro Wi. „Gerade im Kreis Gütersloh ist das eine große Zielgruppe für uns, da hier auf die rund 355 000 Einwohner 21 000 Unternehmen kommen. Der Kreis Gütersloh ist ein richtiges wirtschaftliches Kraftpaket.“ Geschäftsführer Albrecht Pförtner betont: „Diese Stärke wollen wir weiter ausbauen, durch wirtschaftsfreundliche Rahmenbedingungen, passgenaue Services für die Unternehmen vor Ort und ein wegweisendes Standortmarketing, das die unverkennbaren Stärken des Kreises Gütersloh erfolgreich kommuniziert.“

Die Wirtschaftsinitiative Kreis Gütersloh e.V. ist ein Zusammenschluss von 70 Unternehmen aus dem Kreisgebiet, der sich die Standortentwicklung gemeinsam mit der pro Wi auf die Fahnen geschrieben hat, ist einer der drei Gesellschafter der Wirtschaftsförderung im Kreis Gütersloh. 
Albrecht Pförtner weiter: „Die Wirtschaftsinitiative hat ein klares Ziel als Vision formuliert: Im Jahr 2020 soll der Kreis Gütersloh einer der innovativsten Kreise in Deutschland mit der höchsten Lebensqualität für seine Bürgerinnen und Bürger sein. Da sind wir dran.“ 
Die noch relativ junge Wirtschaftsförderung im Kreis Gütersloh firmiert seit 2006 in der Rechtsform einer GmbH. Gesellschafter sind neben der genannten Wirtschaftsinitiative mit 51 Prozent der Kreis Gütersloh und mit 24 Prozent die Städte und Gemeinden desselben. „In den nun zurückliegenden gut eineinhalb Jahren im operativen Geschäft hat sich die pro Wi als ein wesentlicher Akteur im Kreis Gütersloh und der Region Ostwestfalen-Lippe etabliert. Wir verstehen uns als Dienstleister, Netzwerkpartner und Kontaktstelle aber auch als Impulsgeber für die Unternehmen vor Ort. Dabei liegt ein besonderer Fokus auf Existenzgründerinnen und –gründern, sowie die Bestandspflege der kleinen und mittleren Unternehmen (KMU) vor Ort“, erläutert Albrecht Pförtner. Die Erstberatung von Existenzgründern obliegt Nikola Weber, Prokuristin der pro Wi. „Qualifizierte Existenzgründungen von heute sind die wirtschaftlichen Leistungsträger von morgen. Deshalb unterstützt pro Wi die Gründerinnen und Gründer auf ihrem Weg in die Selbstständigkeit mit Informationen und Beratung“, so Nikola Weber.
Mit dem lokalen Bündnis für Familie setzt sich die pro Wi dafür ein, dass die Vereinbarkeit von Familie und Beruf im Kreis Gütersloh weiter verbessert wird. Birgit Wintermann ist die Ansprechpartnerin für Unternehmen bei Fragen zum Thema.

Weitere Handlungsfelder, auf denen die Wirtschaftsförderung aktiv ist, sind Innovationsförderung und die Förderung der Freizeitregion Kreis Gütersloh.

„Die überwältigende Resonanz zum Beispiel auf die Transferreihe, die Hochschulen und Unternehmen in Unternehmen im Kreis Gütersloh zusammenbringt, zeigt, dass wir den Bedarf der Unternehmen richtig eingeschätzt haben. Die Transferreihe ist eine Initialzündung für das Thema Innovationsmanagement in vielen kleinen und mittleren Unternehmen im Kreisgebiet“ so Albrecht Pförtner über einen inhaltlichen Schwerpunkt der Arbeit von Frau Dr. Andrea Kaimann, promovierte Wirtschaftsingenieurin, die bei der pro Wi die Kontaktstelle Wirtschaft Hochschule ausfüllt. Der Geschäftsführer: „Die Besetzung dieses Themas, und das meine ich auch wörtlich, die personelle Besetzung dieses Themas ist ein Alleinstellungsmerkmal unserer Wirtschaftsförderung im Kreis Gütersloh. Es zeigt wie profiliert unsere Arbeit ist.“ Dr. Andrea Kaimann: „Gerade in kleinen Unternehmen herrscht weit verbreitet die Annahme, dass Forschung und Entwicklung nur etwas für die „Großen“ sei. Dem ist nicht so! Es gibt speziell auf kleine und mittlere Unternehmen abgestimmte Förderprogramme des BMWi, die Innovationsvorhaben in KMU unterstützen. Ein sehr gutes Beispiel ist das ZIM-Programm – Zentrales Innovationsprogramm Mittelstand.“ Die pro Wi hat Anfang des Monats die Deutschlandweit erste Informationsveranstaltung zum Thema durchgeführt und damit eine bundesweite Resonanz erreicht. 
Die Förderung der Freizeitregion kann ihren vorläufig größten Erfolg mit der Entwicklung der Broschüre „Ziehen Sie doch mal wieder Kreise“ verbuchen. Die Broschüre, die elf Rad- und Wanderrouten durch den Kreis Gütersloh vorstellt, ist zur Eröffnung der Landesgartenschau in Rietberg (LGS) erschienen und seitdem mehr als 10 000 mal bei der pro Wi und der LGS abgerufen worden. Carmen Müller, Referentin für Tourismus bei der pro Wi: „Eigentlich müsste sich der Erfolg der Broschüre schon auf den Radwanderwegen im Kreisgebiet bemerkbar machen. Aber zu Staus kommt es dank des weitläufigen und gut ausgebauten Wegenetzes wohl nicht! Außerdem wollen die Radler im Kreisgebiet sich ja auch erholen und nicht überholen“, vermutet Carmen Müller schmunzelnd.
„Die pro Wi hält ein breites Spektrum an Informationsmaterialien über einerseits Freizeitangebote und andererseits wirtschaftsbezogene Themen bereit. Auf unseren Internetseiten kann man sich tiefer gehend zu allen Themen informieren. Mit den Internetseiten wenden wir uns auch besonders an Jugendliche, die sich bewerben wollen. Die Dokumentation der BINGO-Tage stellt Ausbildungsberufe in den BINGO-Partnerunternehmen im Kreisgebiet vor“, fasst Anna Bella Heinemann zusammen.
Der neue Informationsflyer gibt einen konzentrierten Überblick über die Dienstleistungen der pro Wirtschaft GT GmbH. Er ist bei pro Wirtschaft GT erhältlich. Telefonisch unter 05241 851088, Susanne Varnholt. Im Internet steht er als pdf zum Herunterladen bereit unter www.pro-wirtschaft-gt.de

